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Checkliste: Grundwissen Deutsch
Mit    gekennzeichnetes Wissen gilt für das Gymnasium

Kann Ihr Kind flüssig lesen und Texte 
verstehen?

Kann Ihr Kind Zeichen und Grafiken lesen
(Diagramm, Busfahrplan, Karten)?

Kann Ihr Kind Nomen, Verben und Adjektive
bestimmen? *

Kennt Ihr Kind die Satzglieder Subjekt,
Prädikat und Objekt? *

Ist Ihr Kind in der Rechtschreibung sicher? 
Gelingen Groß- und Kleinschreibung?

Erkennt es lange und kurze Vokale und kann 
es die entsprechenden Regeln anwenden? 
(Achtung: Hier gibt es viele Ausnahmen)

Kann Ihr Kind die wichtigsten Zeichen-
setzungsregeln anwenden? (Punkt, Fragezei-
chen, Ausrufezeichen, Komma, wörtliche Rede)

Kann Ihr Kind ein selbst Erlebtes oder ausge-
dachtes Ereignis anschaulich schildern und 
aufschreiben (Erzählung)?

Kann Ihr Kind einen sachlichen Bericht
verfassen? Kriterien: Vergangenheitsform,
Wahrheitsgehalt, richtige zeitliche Abfolge 

Kann Ihr Kind eine Anleitung verfassen 
(z. B. Rezept, Aufbaubeschreibung)? *

Auswertung: Beim Wechsel auf ein Gymnasium sollte Ihr Kind 2/3 der Fragen mit „Ja“ beantworten können, für die Real-
schule sollten es rund die Hälfte sein. Je nach Arbeitsstil der Grundschullehrer und den Richtlinien des jeweiligen Bundeslan-
des ist das Leistungsniveau in den 4. Klassen durchaus unterschiedlich. Über die genauen Anforderungen der weiterführenden
Schulen informieren Sie sich am besten direkt bei der entsprechenden Schulleitung.




